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Sachverhalt

Das Gesetz des Landes M-V zur Ausführung des Bundesnaturschutzgesetzes 
(Naturschutzausführungsgesetz – NatSchAG M-V) vom 23.10.2010 enthält im § 18 
einen gesetzlich geschützten Baumbestand (siehe Anlage 1).
Die Gemeinde Selmsdorf hat im Jahre 2002 eine Satzung zum Schutz des 
Baumbestandes beschlossen (siehe Anlage 2), die Regelungen über den 
gesetzlich geschützten Baumbestand hinaus enthält.

Die letzten Jahre haben gezeigt, dass es sich bei den gestellten Anträgen auf 
Baumabnahme grundsätzlich um begründete Anträge gehandelt hat. Die 
Regelungen der kommunalen Baumschutzsatzung hinsichtlich einer 
Genehmigungspflicht für Einzelbäume ab einem Stammumfang von 60 cm 
beeinträchtigen den Grundstückseigentümer unverhältnismäßig hoch. Die 
Reglementierungen betreffen vorwiegend Bäume, die als nicht erhaltenswert 
(Nadelbäume, Pappeln u.a.) angesehen werden.
Unter den gesetzlich geschützten Baumbestand nach § 18 Abs. 1 Nr. 1 NatSchAG 
M-V fallen bereits Eichen, Ulmen, Platanen, Linden und Buchen in Hausgärten ab 
einem Stammumfang von 100 cm. 

Die Stadt Schönberg hat bereits in 2016 ihre kommunale Baumschutzsatzung aus 
den vorstehend genannten Gründen aufgehoben. Seit der Aufhebung konnten 
übermäßige Baumabnahmen bzw. ein Missbrauch nicht festgestellt werden.

Es wird daher vorgeschlagen, die Satzung der Gemeinde Selmsdorf zum Schutz 
des Baumbestandes aufzuheben (siehe Anlage 3).

Beschlussvorschlag
Die Gemeindevertretung Selmsdorf beschließt die anliegende 
Aufhebungssatzung zur Satzung zum Schutz des Baumbestandes der Gemeinde 
Selmsdorf.
Finanzielle Auswirkungen
kKeine

Anlage/n
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1 Anlage 1 - § 18 NatSchAG M-V (öffentlich)

2 Anlage 2 - Baumschutzsatzung Gemeinde Selmsdorf vom 10.05.2002 
(öffentlich)

3 Anlage 3 - Aufhebungssatzung Selmsdorf (öffentlich)

Seite 2 von 9



1.

2.

3.

4.

5.

6.

1.

2.

3.

Gesamtausgabe

§ 18
Gesetzlich geschützte Bäume

(1) Bäume mit einem Stammumfang von mindestens 100 Zentimetern, gemessen in einer Höhe von 1,30

Metern über dem Erdboden, sind gesetzlich geschützt. Dies gilt nicht für

Bäume in Hausgärten, mit Ausnahme von Eichen, Ulmen, Platanen, Linden und Buchen,

Obstbäume, mit Ausnahme von Walnuss und Esskastanie,

Pappeln im Innenbereich,

Bäume in Kleingartenanlagen im Sinne des Kleingartenrechts,

Wald im Sinne des Forstrechts,

Bäume in denkmalgeschützten Parkanlagen, sofern zwischen der unteren Naturschutzbehörde und der

zuständigen Denkmalschutzbehörde einvernehmlich ein Konzept zur Pflege, Erhaltung und Entwicklung

des Parkbaumbestands erstellt wurde.

(2) Die Beseitigung geschützter Bäume sowie alle Handlungen, die zu ihrer Zerstörung, Beschädigung oder

erheblichen Beeinträchtigung führen können, sind verboten. Zulässig bleiben fachgerechte Pflege- und

Erhaltungsmaßnahmen sowie Maßnahmen zur Abwehr einer gegenwärtigen Gefahr für Leib oder Leben oder

Sachen von bedeutendem Wert.

(3) Die Naturschutzbehörde hat von den Verboten des Absatzes 2 Ausnahmen zuzulassen, wenn

ein nach sonstigen öffentlich-rechtlichen Vorschriften zulässiges Vorhaben sonst nicht oder nur unter

unzumutbaren Beschränkungen verwirklicht werden kann,

von dem Baum Gefahren oder unzumutbare Nachteile ausgehen, die nicht auf andere Weise mit

zumutbarem Aufwand beseitigt werden können oder

Bäume im Interesse der Erhaltung und Entwicklung anderer gesetzlich geschützter Bäume entfernt

werden müssen.

§ 15 Absatz 2 und 6 des Bundesnaturschutzgesetzes gilt entsprechend.
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Aufhebungssatzung zur

Satzung zum Schutz des Baumbestandes der Gemeinde Selmsdorf

vom

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
(KV M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 23. Juli 2019 (GVOBl. M-V S. 467) und des § 7 
Abs. 1 Satz 2 des Gesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern zur Ausführung des 
Bundesnaturschutzgesetzes (Naturschutzausführungsgesetz – NatSchAG M-V) vom 23. 
Februar 2010 (GVOBl. M-V S. 66), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 5. Juli 
2018 (GVOBl. M-V S. 221, 228) hat die Gemeindevertretung Selmsdorf am    folgende 
Aufhebungssatzung beschlossen:

Artikel 1

Die Satzung der Gemeinde Selmsdorf zum Schutz des Baumbestandes der Gemeinde 
Selmsdorf vom 10. Mai 2002 wird aufgehoben.

Artikel 2

Die Aufhebungssatzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Selmsdorf, den 

Kreft
Bürgermeister
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